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Dritte Ordnung zur Änderung  
der Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) 

für den Bachelor-Studiengang Maschinenbau mit Praxissemester 
mit den Studienschwerpunkten 

Konstruktions- und Fertigungstechnik und 
Maschinen-, Energie- und Umwelttechnik 

im Fachbereich Maschinenbau 
an der Fachhochschule Dortmund 

 
Vom 18. Juli 2011 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), zu-
letzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zum Aufbau der Fachhochschule für Gesund-
heitsberufe in Nordrhein-Westfalen vom 8. Oktober 2009 (GV. NRW. S. 516), hat die Fach-
hochschule Dortmund die folgende Ordnung erlassen: 
 
 

Artikel I 
 
Die Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) für den Bachelor-Studiengang Maschinenbau mit Pra-
xissemester im Fachbereich Maschinenbau an der Fachhochschule Dortmund vom 16. Ju-
li 2009 (Amtliche Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschule Dortmund, 
30. Jahrgang, Nr. 39 vom 16.07.2009), zuletzt geändert durch Ordnung vom 17. Dezember 
2010 (Amtliche Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschule Dortmund, 31. Jahr-
gang, Nr. 82 vom 17.12.2010), wird wie folgt geändert: 
 
§ 16 Abs. 6 lautet wie folgt: 

„Prüflinge können sich bis spätestens zwei Tage vor dem festgesetzten Prüfungstag ohne 
Anrechnung auf die Zahl der möglichen Prüfungsversuche ausschließlich über das ODS von 
Modul- oder Modulteilprüfungen abmelden.“ 
 
 

 
Artikel II 

 
Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 1. Juli 2011 in Kraft. 
 
Diese Ordnung wird in den Amtlichen Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschu-
le Dortmund veröffentlicht. 
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Artiket l l l

Der  Rektor  wi rd ermächt ig t ,  d ie  Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) für  den Bachelor-

S tud iengang  Masch inenbau  m i t  P rax i ssemes te r  neu  bekann t  zu  machen  und  dabe i  Uns t im-

migkei ten des Wort lauts  zu bere in igen sowie Paragrafenverweise zu aktual is ieren.

Ausgefer t ig t  aufgrund der  Besch[üsse des
vom 09.06.201.1. sowie des Rektorats vom

Dor tmund ,  den  18 .  Ju t i  2011

Der Rektor
de r  Fachhochsch  u le  Dor tmund

K TA^I
Prof. Dr. Schwick

Fachbere i chs ra ts  des  Fachbere i chs  Masch inenbau
05 .07 .207 t .

Der  Dekan
des  Fachbere i chs  Masch inenbau
der  Fachhochsch u le Dor tm und

lh'
Prof. Dr.


